
riellen Interessiertheit und 
Verantwortung zu verbinden, 
daß die Genossenschaftsmit
glieder veranlaßt werden, ak
tiven Einfluß auf eine hohe 
Planerfüllung zu nehmen.

Die Verträge können nur 
wirksam werden, wenn die ge
sellschaftlichen Aufgaben be
kannt sind. Grundlage der 
Verträge sind also die Pläne. 
Verträge können keinen Plan 
ersetzen, aber die Qualität der 
Verträge ist mit ausschlagge
bend für die Verwirklichung 
der Pläne.
Es hat sich bewährt, folgende 
Verträge abzuschließen:
— Verträge zwischen dem Vor
stand und den Produktionskol
lektiven, also die Brigadepläne 
und Produktionsverträge.
— Verträge zwischen den Pro
duktionskollektiven, die Lie
fer- und Leistungsverträge.
— Verträge zur Übergabe der 
Grundmittel, die allen Genos
senschaftsmitgliedern ihre 
Rolle als Eigentümer deutlich 
bewußt machen und auf eine 
hohe Auslastung aller Grund
mittel orientieren.

Das wichtigste beim Vertrags
abschluß besteht darin, rich
tig zu erkennen, daß mit den 
Verträgen gesellschaftliche Be
ziehungen, vor allem das In
teresse an der Planerfüllung, 
geregelt werden sollen. Ver
träge sind also ein Mittel zur 
Mobilisierung aller Genossen
schaftsmitglieder, zur Förde
rung der genossenschaftlichen 
Demokratie. Damit gestatten 
es die auf der Grundlage "der 
Pläne abgeschlossenen Verträ
ge, den sozialistischen Wett
bewerb in hoher Qualität und 
wirksamer Form durchzufüh
ren.
Im sozialistischen Wettbewerb 
richten die Mitglieder ihre 
schöpferische Aktivität auf die 
Schwerpunkte der Produktion 
und eine allseitige Planerfül
lung. Gleichzeitig enthält der

Wettbewerb auch Aufgaben 
zur Entwicklung des geistig
kulturellen Lebens in der LPG 
und im Dorf. Beispielgebend 
sind die Genossenschaftsbäue
rinnen und -bauern der LPG 
„Lenin“ in Marzahna, die um 
hohen Produktionszuwachs in 
der Pflanzen- und Tierproduk
tion und um eine zielstrebige 
Verbesserung der Bildungs
und Kulturarbeit kämpfen.

Plan, Vertrag, sozialistischer 
Wettbewerb sind eine un
trennbare Einheit, die sich bis 
zur Abrechnung und Kontrolle 
fortsetzt.
Die gesellschaftliche Kontrolle 
und Analyse der Ergebnisse 
des gesamten Reproduktions
prozesses der LPG erfolgt über 
Rechnungsführung und Stati
stik. Dabei wird die Erfüllung 
der Plan-, Vertrags- und Wett
bewerbsziele erfaßt und abge
rechnet. Die reale Ermittlung 
der Ergebnisse der LPG insge
samt ist notwendig, um die 
Reproduktion der Fonds nach
zuweisen und durch die Ge
genüberstellung von Kosten 
und Erlösen die Erfolge der 
genossenschaftlichen Arbeit 
sichtbar zu machen.
Vor allem kommt es darauf 
an, daß alle Genossenschafts
bäuerinnen und -bauern stän
dig über die Ergebnisse ihrer 
Arbeit informiert sind. Dazu 
müssen die Ergebnisse der ein
zelnen Kollektive deutlich 
sichtbar gemacht werden.
Der Kostenstellenrechnung 
kommt folglich immer größere 
Bedeutung zu. Nur mit ihrer 
Hilfe ist es möglich, die Er
gebnisse der Abteilungen und 
Brigaden lückenlos nachzuwei
sen und das Kosten-Nutzen- 
Denken aller Mitglieder zu 
fördern. Alle LPG, die ent
sprechend ihren konkreten Be
dingungen schrittweise die Ko
stenstellenrechnung verwirkli
chen, schaffen sich ein wert-

Mit den Plänen und Verträ
gen werden gute Grundlagen 
für die Führung des sozialisti
schen Wettbewerbs geschaffen, 
weil die Kollektive dadurch 
exakt ihre Aufgaben kennen
lernen. Zum anderen ist her
vorzuheben, daß die in den 
Plänen und Verträgen festge
legten Aufgaben erst durch 
den sozialistischen Wettbe
werb verwirklicht werden.

volles Instrument zur umfas
senden Durchsetzung der 
sozialistischen Betriebswirt
schaft.
Die Herstellung der Einheit 
von Plan, Vertrag, sozialisti
schem Wettbewerb, Rech
nungsführung und Statistik ist 
ein Entwicklungsprozeß, der 
unmittelbar mit dem gesell
schaftlichen Leben aller Ge
nossenschaftsbäuerinnen und 
-bauern verbunden ist. Mit 
Plan, Vertrag, sozialistischem 
Wettbewerb, Rechnungsfüh
rung und Statistik, als Be
standteile der sozialistischen 
Betriebswirtschaft, geht es 
darum, den Reproduktionspro
zeß immer besser zu beherr
schen, in die Zusammenhänge 
tiefer einzudringen und eine 
hohe Produktion bei sinken
den Selbstkosten je Erzeug
niseinheit zu erreichen.
Es geht also um die Steige
rung der Effektivität der ge
nossenschaftlichen Arbeit. Da
mit ist die Schaffung der Ein
heit von Plan, Vertrag, sozia
listischem Wettbewerb, Rech
nungsführung und Statistik in 
jeder LPG eine wichtige Lei
tungsaufgabe zur Gestaltung 
des ökonomischen Systems des 
Sozialismus. Sie trägt dazu bei, 
alle ökonomischen Gesetze und 
Kategorien in ihren Zusam
menhängen und Wechselwir
kungen zu erkennen und aus
zunutzen.
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